
Scranton Wochenblatt,
Erscheint i<dc» Donnerstag Meegen,

Fritz Wagner,

Office: No. Z2l Sprure Elraje, zwischen

Subsrriplien »2 00 lährlich
Stach Deulschland p-rlofti! 2SO "

Job Arbeiten

<Se»chäfts-Karten.
Dr« Wehlau,

Deutscher Arzt,

I. Briegel,

Bleitveiß, Leinöl, Kitt,
315 Sprucestraße, Scranton, Pa,

E.

Robinson
sBlerbrautttl,Seranton,

Pa.

Wir

tn-rden
stets

bemüht
sein,
ein

v->rzügliches

s-in"oc
Zu

liefern,
mit
dein
das

Publikum
zufrieden

Gustav

WLnLKit .

WctÄel's Hotel.
Ecke Wyoming Avenue und Centre Str.,

Restaurant u Ii» tÄl'le.

Neueste Moden
tn

Ausslattusgs - (Gegenstände»
für

Erwachsene und Kinder. .

Arbeits-Kleider, Unterkleider, >c.

Charles D. Nenffcr.

H c nr y Bl a ttc r,

Feinen Cigarren

Eine seine Restauration

ULz. » Großen Schieß > Galleric,
u»d Kcgci-Bahn.

o»c «Ml/

(Korneuliurger Vieh-Pulver.)

s>B L MKNe 87^'pMMz.

Tutt's
Hillen

Ern s 112

«»««<!?
nnd ZÜalaria.

d!r!.U '' d'c»' °^

PYlch?'vcriü aio ii.ilic z
,«wimm,n-c PunN.- Au"-n°ll-"-! 'Urin. »l.«-! w, l

'd.l '

Ljaa lf.i> kc !tl^ttrl.
Ra»»»l niitzlicher «e'zepte srei.

20. Jahrgang. Scranton, Pa.. Donnerstag, den 2. Oktober 1884.

Acrilnto« Woctlcnbtutt.
Bummcr 40.

Sprüche darauf haben, viel Geld er-
L3) Wir stimmen für Cleveland, weiler die Bill unterzeichnete, welche Versi-cherungs - Gesellschaften zwang, ihrenVersprechungen nachzukommen. Er be-schuhte dadurch die Wittwen und Wai-sen von Männern, welche ihr Geld ein-

bezalilt hatten.
A4) Wir arbeiten und stimme» fürLlcveland, weil er mcbr für die Arbei.

tcr des Staates New Aork gethan hat,
als irgend ei» früherer Governor, und
weil jede seiner Handlungen zeigt, daß
ihm das Wohl des Arbeiters am Herzenliegt.

?Ich glaubte, jeder Bürger dieses
Landes wisse, daß mein Gemabl zur
ewigen Ruhe eingegangen ist. Ich bin
m Trauer um ihn, aber so sehr ich sei-
nen Tod beklage, so danke ich doch mei-
nem himmlischen Vater, daß er ihn zu
sich berufen hat, the die Partei, die erso sehr geliebt und für die er so viel ge-
than, sich so tief erniedrigte, für das
höchste Amt in der Hand des amerikani-
schen Volkes einen Mann zu nominiren,
der so schleckt (wickelt) und koxrupt ist,
als Blaine, nach meinem ei-

benen Galten. Wenn dicser°no-h'amLeben wäre, so wurdc er Blaine oder
irgend einen Man» seiner Art selbst ausdas Geheiß seiner Partei nickt unter-
stützen".?

Demokratisches National-Ticket.

Für Präsident:
Grover Cleticland,

Für V i c e - P r ä si d en t:
Thomas A. Hcndricks,

Warum die Arbeiter für?leve-

Jn einer Versammlung von Arbei.
lern der wtadt New Aork wurde die

> politische Lage besprochen, und die I
Stellung, welche der Arbeiter ,u neh-
men hat. Es wurden Beschlüsse ,u
Gunsten Cleveland's gesab«, und darin
24 Gründe angegeben, warum der Ar-
beiter stimmen sollte. Die Beschlüsse
werden in 100,000 Exemplaren perösf.
enllich werden. Die Gründe sind.-

1) Wir stimmen für Slevcland, weiler am I. Juni I«»j4 da« Gesetz, welches

unterzeichnet hat.
2) Wir stimmen für Clcvcland, weil

! " unterzeichnete, welche die

ten Monopole im Lande, nämlich des
Verbandes der New Porker Piloten, re-
duzirte. Die Piloten sind reich und ihre
Gebühren brlicfcn sich auf 4 bis 5000
Dollars per Mann. Sleveland schnitt >
dieselben aus 2,500 Dollars kerab. ,

3) Wir stimmen für (Zlcvcland, weil j
er das Gesetz unterzeichnete, wodurch >
den Wittwen und Waisen von Polizi. ,
sten eine Pension gesichert ist.

Abschnitt dieser Bill behandelt
da» Proben von Dampfkessel», und dient j
zur grösiere» Sicherheit der Maschini.
sten.

4) Wir stimmen für Cleveland, weil !>
er durch seinßetoderHochbahnFahrgeld- °

Bill allen Meistern ein Beispiel gegeben I
hat, wie man den Arbeiter ehrlich bc- '

handelt, daft jedes Uebcreinlonimen Aniit einem Andern treu und redlich gehal«

So schrieb Charlotte Morrill, die
Wittwe des verstorbenen Bundes-Se-
nators Lot M. Morrill, an den Bor-
sitzenden des republikanischen Cam-
Pagnc-Committces in Ohio, der in sei-ner grenzenlosen Unwissenheit einen
Brief an den todten Senator richtete,
worin er denselben aufforderte, für
Vlaine auf den Stump zu geheiu !).

SS' Die Buffalo ?Times," cin in
der Heimath Grovcr Clevcland'S ver-
öffentlichtes, republikanisches Blatt, das
seine Nomination und Erwählung zumPräsidenten bekämpft, ist ehrlich genug
zu sagen, die gemeinen Angriffe auf
Clcveland's Privalcharakter seien durch-aus übel angebracht. Wenn Clcveland
seinen Mitbürgern gut genug war fürdas New Yorker Gouverncursamt, dann
muffe er ihnen auch gut genug sein als
Präsident.

S) Wir stimmen für Cleveland. weiler die Billunterzeichnet hat, welche der
Stadt New Hork erlaubt, w-it-re zwei
Millionen Dollars für öffentliche Schu-len auszugeben.

U) Wir stimmen sür Cleveland, weil
er am selben Tage als die Bill passirte,
einen Vorsteher der ArbeitcrburcauS er-
nannte. Dieses Arbeiterbureau trug
viel dazu bei, um die Bewegung gegen.

er die Billnicht unterzeichnen wollte,
welche die Löhne der Straßenbahn-Kvn-
dullcu» und Driver rednzirt hätte.

i-'S Li-n Law" genannt, war aber in
Wahrheit im Interesse von Kontrakto-
ren, und nicht derjenigen, welche ihrer
Hände Arbeit in einem Unternehmen

S) Wir stimmen für Cleveland, weil
er die Republikanische Legislatur
zwang, ein- halbe Maßregel zurückzu-nehmen, und «ine Bill zu passir-n,

die durch ihre Anordnungen bezüglich
des Eisenbahn-Berk-hrs das Reisen aus
der Eisenbahn sicherer und angenehmer

irischer Dynamileriche, sondern auch die
Stimmen einer großer Anzahl unab-
hängiger Republikaner, und deutscher
Anli-Prohibilionist-n erhalten, die frü-
her mit den Republikanern gestimmt ha-den. Er besitzt das Vertrauen der -hr-

l>ch-Ns Leute ganzen Landes und!

K
Person des Hrn. Louis

einen Repräsentant-Ii für'di?G-s-tzgcb-
ohnc Rückhalt sein- Stimm- abgeh-n

gezogen und mit ihren Interessen innig
verwachsen, nimmt Herr Krämer schon
seit Jahren eine geachtete Stellung hier
-in und man findet ihn überall, Ivo es
sich um die H-bung der gewerblichen und
industriellen Interesse» von Seranto»
handelt. Die Erwählung d-s Hrn.
Kramcr würd- d-n Deutsche» zur Ehregereichen und jeder Einzelne sollte es sich
zur Aufgabe machen, im Jnl-ress- des
Gemeinwohles dafür zu wirken.

* Di- Deutschen der Stadt New
Dort hielten am Montag eine Massen-demonstration zu Gunsten von Cleve-
land und HendrickS, an welcher Zchn-
tausende deutscher Bürger theilnabme».
Die Academy os Miisie, Irving Hall u.
Irving Plaxe waren überfüllt. Reden
wurden gehalten von Oswald Ottendvr.
for, Joseph Pulitzer, Gonv. Salomen,
Carl Schurz, Sigismund Kaufmann,
tzdw. I. H. Tanisen, Gen. Sig-l,
Charles Wehl- und Andcr«ii.

II) Wir stimmen für Cleveland, weil
er zwei Bill« unterzeichnete, wodurch die

Cigarre» in Tcncnicnt.

senden wurde dadurch gehoben und ge-
bessert.

I2> Wir stimmen sür weil

I!I> Wir stimmen für Cleveland, wei
er eine Tenementhaus-Eommissjon er-

««>. Brown's Bee Hiveist Haupt-
quartier für Koffer, Handtaschen, etc.

dH" Große Reduktion im Preise
aller Sonimcrwaaren, in Brown s Bee
Hive.

nannt hat, welche über Mittel und Wege
zu berichten hat. wie diese Häuser gesun-
der und wohnlicher gemacht werde» lön-
nen. Dies wird Hunderttausende» zum
Segen gereichen, und hauptsächlich den
Frauen und Kindern der Arbeiter.

>4) Wir stimmen für Cleveland, weil

Fabrikation von Hinten in den Strasan.
stalten abgeschafft wird. Diese Bill be-
endigte einen Kontrakt, durch welchen
hunderte von ehrlichen Arbeitern brodlos
geworden wären.

IS) Wir stimmen für Cleveland, weil
erdieEinwanderungs-KommissionS-Bill
unterzeichnete, wodurch Einwanderer vor
Raub, Ungerechtigkeit und Uebervorthei-lung geschützt werden.

1U) Wir stimmen für Cleveland, weiler die Billunterj-ichnete, welche die Ge-

tl-S' Jersey's für Damen und Kin-der, eine volle Auswahl in Brown'«

...
Indem Geschworenen-Verzeichnis!für die Oktober Gerichtssitzung findenwir folgende deutsche Namen:

Groß-Geschworene.

Montag, 20. Oktober.

P

Klein-Geschworene.?Montag, den 27.

,

Oktober.

Henri,Dalmer, ?a/li>r"ille.
Montag, 3. November,

17) Wir stiinnien für Cleveland, weiler die Bill unterzeichnete, welche deinVolke Gelegenheit gab, seine Meinung
über Sträfling».Arbeit am Wablkasten
auszudrücken. Nachdem das Volk ge-
sprochen hatte, uiilcrzcichiicte er sofort
die Bill, welche de§ Volkes Wille» ent.
sprach.

lk) Wir stimmet» für Cleveland, weil
er die Billunterzeichncte, welche eine ge-
nauere Untersuchung der Sparbanken
vorschrieb, so daß die Ersparnisse de?
Arbeiter sicher seien.

10) Wir stimmen für Cleveland, weiler das Gesetz unterzeichnete, welches nur
den Verkauf von reiner Butter und rei-
nem Käs- gestattet, und gewässerte
Milch verbietet.

M) Wir stimmen für Cleveland. weiler wiederholt eine große Geldbewillig-
ung für Arbeiter am Kapitol empfahl,
welche von einer republilanifchcn Legis-
latur verweigert wurde. Diese Weig-
erung der republikanischen Mehrheitmachte es nothwendig, daß bunderte von
Arbeiter» entlassen werde» mußten.Eö ist genügend Arbeit da, aber leiii

Liste deutscher Vriefe.
W. O. «ornmann, ShaS. Eck,,.
ShaS Eberhard,, lauir!,luchs.
Sebastian stisne. Geheer,

epb "»raUa. Miß A. Meeve,
Andrea» Hansen,«bris,. Heller, Pliillsp H,ch»
Eila Mingier,

c»° !7ueearen, I»h,iun
«Karle «chartung, Zreek, Simon,

«Heist W-chn'.r W-Sle,

Naturalisatious - Court
am Samstag/ H. Oktober.
Der letzte Tag. um die zweiten Pa.

schreib« erhalten/' Gerichts.

21) Wir stimmen für Clcvcland, weil
er zwei Bill«, eine im Jahre lWiiund
eine im Jahre 1884 uxierzeichncle, zur
. eiung grausamer und ungerech-ter Behandlung von Rindern.

Wir stimmen für Clevcland. weiler die Bill unterzeichnctc. welche die
der ?Receivers" < Mafsenver-

walter) von »olporationen beschneidet
und dadurch den Gläubigern, die An»

,l ?Her Slirnemenl. Sompan?,

Stadtrath.
Der Common Council hatte am Mon-

tagabend seine regelmäßige Sitzung.
> reichte Verordnung zur

Regulation von Steuererinäßigungen

Eine von Duhigg befürwortete Verord-
nung zur V-rinchrung der Polizeimacht!ging verloren. Die Bondverordnung
wurde aufgerufen und nach heftiger De-
batte mit 14 gegen 4 Stimmen passirt;
die darin enthaltenen Gesammtverwil»
ligungen betragen?l2l.loo. Ckitten-
de» kennzeichnete die Verordnung als
einen Job von Anfang zu Ende, und
Clemens behauptete, die einzige legitime
Verwilligungdarin fei die für die Wa-shington Avenue Brücke; außer diesen

Beiden stimmlen Halstead und Suydain
dagegen.?Mehrere Vorlagen von un-
tergcordnctem Interesse wurdcn erledigt

ejncr Anzahl Resolutionen vom
welche Rechnungen pasfirt. Zur Re-
paratur der Stone Avenue Brücke wur-
den Z5OO bewilligt.?Zu Angeboten für ,den Bau der Washington Avenue Brücke
soll endlich aufgefordert werden.

Ein unbekannter Italiener, dem
Anscheine nach etwa LS Jahre alt,
wurde am Mittwoch Abend nahe Tripp'S
Kreuzung von einem Frachlzuge über-
fahren i er wollte einem Zuge aus dem
Wege gehen und trat dabei vor einen
anderen auf dem Nebengeleise, welcher'
chm das linke Bein abfnhr »nd den
Scalp nahezu vom Kopfe riß. Der
Verunglückte starb am Freitag im Ho.spital.

Ein schweres Gewitter suchte am
Sonntag Abend um 0 Uhr unsere Stadl

Die Beaintenwahl der AllianzLoge No. 640 fand am Donnerstag
Abend mit folgendem Resultate statt

O. M., Fritz Söllner.
U. M., Wendlin Leuthner.
Prot. Sckr? C. Bellersheim.
Geh. Sekr., John Genther.
Schätzn,., Frank Leuthner.Trustee, Adaui Franz.Repräsentant, Her»,. Schäfer.
Der nächste Montag ist als Zeit

festgesetzt, wo dem Gerich« der Berichtdes Commissärs über die angefochtene
Mayorstvahl vorzulegen ist.

Mumie Laßar von Stroudsburg,
welche vor einiger Zeit zwei junge Man.'
ncr verhafte» lieb, die ihr nächtlicher
Weise einen Besuch in ihrem Schlafzim-mer abstatteten, versucht- am Mittwock
Selbstmord zu begehen, indem sie eineDosts Laudanum verschluckte; rasche
ärztliche Hülfe rettete indessen ihr Lebe».
Es scheint, daß Minnie verbotene Fruchtgekostet und nun die Folgen verspürt
was sie sehr niederdrückt.

Die Ackerbau-Ausstellung
ist jetzt in vollcm Gange und wolil eines
Besuches werth. Besonders der Don-
nerstag verspricht von Interesse zu wer.
den, da die große Cavalcade der preis-
gekrönten Thiere stattfindet! auch istdies der Schullindertag und das japa-
nesische Feuerwerk wird abgebrannt.

von Pferden wird eine

I «and spielt. Die' ain
Mittwoch und Freitag. Außer den
Straßenbahnwagen und Fuhrwerken
wird auch die D. k H. Bahn Besucherbefördern. Jedermann sollte wenig-
stens einen Tag der Ausstellung widmen
und seine jienntniffc dadurch bereichern.

Die Dcmokratc» geben endlich cin
Lebenszeichen von sich und es heisst, daßdie Campagne nunmehr mit Eifer ge.
führt werden soll. Am Donnerstag
(heute) findet eine Versammlung in der
,s<>ther Matthew Halle in Olyhbant
statt; am Freitag einc in dem Hotel vonI-S. Gallagher an Jackson Straße, in

Samstag eine in
M. W. Lavelle's Hotel, in Dunmore.

Der am vorletzten Sonntag inNicholson verunglückte Bremser Geo.
Füller starb am Montag Morgen. Erwar L 4 Jahre alt und die einzige Stiche
einer Wittwe. " !

Schulkinder können heute die Aus-stellung sür 10 Cents besuchen. Tickets
sind zu haben in den Apotheken von
Gebr. Matthews und Ckittenden dahier

- Decker in Hyde Park. Lewis in Provi-'
' denee und von Prof. Fowler in Dun.

... Die Handleyaner haben die Wa-
Hauptquartier ge-

? Der Sohn von Lorenz Zeidkerwurde am Dienstag von einem Wagen

ltz/
" " unerheblich ver-

«S» Soeben erhallen.- Eine neueL--ndung von iiiiportirte» Roll-Härrin-gcn, ausgezeichneleii Schweizer- und
Krauter-Käse, nebst einer großen AuS-

deutschen Früchten, Alles nur

F. I. W i d in a y c r.

Vvn Petersburg.
Andreas Schort starb am Donner-stag Morgen um I Uhr nach langer

»ranlhcil im Alter von Jahren.Da« Begrabniß fand am Freitag Nach-
Zahlreicher Betheiligung

ISA. Vergeht nicht, daß Jakob Gei-ger, jr., alle Sorten Rauchtabake, Kau- "tabak, die beliebten Lotzbeck und Götz !Schnupstabal- von bester Qualität hat.Ferner: Pfeifenröhrcn, Etuis Ciaar-renfpitzen, Zündhölzkistchen. Tabaksbeu- 'tcl, Spazierstöcke und viele ähnliche Ar-tikel. Sein Lager vorzüglichster Cigar-
ren bedarf kaum einer Empfehlung.

Frau Chas. Wagner trat am -

nach'Ämertta p" Dampfer

Die Arbeit an den neuen Jermyn
Wasserwerke» wurde am Freitag unter
der Leitung von Joe Jermyn begonnen.
Ander etwa >lj Meilen langen Röhren»
leitung arbeiten einhundert Italiener.

> Bcrmiscbt« Lokal - Berichte.
Die öffentlichen Schulen sind h-ute

geschlossen, um den Kind-rn und Lehrern
eine Gelegenheit zum Besuch der Acker-bau-Ausstellung zu geben.

In den D. L. k W. Maschinen-
Werkstätten ist die Arbeitszeit seit dem
!». Sept. auf neun Stunden herabge-

Der Reeeiver der bankerotten Ly-
eoming Feuer Versicherung« Kompanie
hat gegen viele Serantoner Judgments
in der hiesigen Prothonotary's Officeeintragen lassen, die von SW bis SLOO
betragen. Die Bedrohten werden die
Sache vor Gericht bringen.

Die demokratischen Conkerees des
zwölften Distriktes nominirtcn am Mitt-
woch D. W. Connolly für den Congreß.
Die Conferces von Luzerne stimmtendas erste Malsür F. C. Mosier und A.
P. Bedsord und dann sür Connolly.

Das Feucrdcparlcnient wird dieses
Jahr keine Parade abhaltenwas in
Anbetracht unsercr schwindsüchtigen Fi-

? Die Einweihung der renovirten
katholischen Bischosskirche an Wyonüng
Avenue wurde am Sonntag vorgcnom-
mcn. Nyan von Philadcl-

durch eine große Sinzahl hiesiger 'und
auswärtigcr Geistlichen.

Das Richter Handlet? Campagne
Comite organisirte jich am Samstag
durch die Wahl von Leo. Schimpfs zun,
Schatzmeister und Frank Thompson und
P. M. Mossitt zu Bize Präsidenten.

Um -i Uhr am Samstag Morgen
wurde die Scheuer des wohlbekannten
Hausirers I. G. Stevens, an der Ecke
von Green Ridge Straß? und Albright
Avenue, nebst Inhalt durch Feuer zer-
stört. giebst einer Waffe von Fuhr-mannsausrüstungen befanden sich in dem
Stalle drei Pferde, zwei dem Stevens,
das dritte dem Ned. Cardell gehörend,
welche mit verbrannten. Der Berlustbeträgt etwa »700 und ist nicht versich-
ert. Das Feuer war ohne Zweifel an-
gelegt.

Die Republikaner kündigen auf
beute Abend eine große Demonstration

4000 Gegenstände zur Ausstellung
sind ,n den Büchern der Lackawanna
County Ackerbau Gesellschaft eingetra-
gen. Jeder Besucher findet unter diesenEtwas von Interesse.

Herr Peter Creter wird am näch-sten Montage seine neue und aus das
Hübscheste eingerichtete Wirthschaft No.
409 Penn Avenue mit einem süperben
Lunsche eröffnen. Frau Creter's Küche
ist zu vortheilhaft betannt. um bei dieser
Gelegenheit nicht etwas Extrafeines er.
warten zu dürfen und Peter selbst wirdes an dem nöthigen Naß prima Quali-
tät auch nicht fehlen lassen.

Regelmäßige GcschäftSversamm-lung des -cranlonLicderkranz am näch-
sten Sonntag.

Der Einigraiitenzug überfuhrDienstag Nacht bei New Mitford einen
Bahnauffeher Namens Michael Easey
SS Jahre alt, und tödtete denselben so-
fort.

Johii Richard?, ein Arbeiter am
Marvtn Schachte, wär am Dienstag in»er Nähe jenes Werkes auf derund wurde durch die zufällige Entladung
seines Gewehres getödtet. Der Verun-glückt- war SU Jahr- alt und hintcrläkt
kine WitfiPk,

Fischer, Frau und
«ohn lehrten am Freitag von Deutsch-land zurück und sind sehr befriedigt vonder Tour, erfreuen sich auch der besten

Herr Wm. Siebecker traf am
samslag von seiner europäischen Reisewieder hier ein und es wurde ihm am
Dienstag Abend von den Mitaliedern
des Liederkranz ein ossizieller Empfang

«Si. Den Deutschen der Stadt hier-mit zur Nachricht, das, Herr Olto Dol.
C. Lacka. Avenues

deulschen Freunde mit den vorzüglich-
sie» Spezereiwaaren und Delikatessen zubedienen,

Avu der Siidscitc.
Die republikanische Demonstration am«anistag Abend war zahlreich, aber

nicht allzu enthusiastisch; man schätztedie Anzahl der Zuhörer auf ISOO. DasMnlligan-Blaine Banner weht stolz an
Cedar Avenue und die biedern Deutschenwundern sich, wodurch sie eine solcheHeimsuchung verdient haben.
, Daß die Herren Ott 4 Williamson»n Baiiiicrnialen nicht überlrossen wer.den können, davon liefert wieder da« in
dieser Ward aufgehißte «inen sprechen-
den Beleg.

Eharlotte, die Tochter des Cigarren-
machers John Schneider von PittstonAvenue, erlag am Mittwoch der
Schwindsuch, im Aller von nahezu I! 1
Jahren und wurde am Samstag begra-

Zwei Bürschlein Namens M-Donaldund Kclly prügelte» sich am Sonnrag

Kunst
""ch allen Regeln der

Frau Schabt wird das kleinste der
Eishaus-r wegreißen und durch eine»
Neubau 10 bei 80 Huß ersetzen lassen.jlatz'S Slore ließ irgend ein

in der Samstag Nacht eine
als

die nichts weniger

Frau Hankarl Dipprie kehrte amTouneritag voni deutschen Berge zurück
' ehmaligen

Charles Hampel, -t27 Pittston
Avenue, ha, », den letzten Tagen einen
grotzen Porrath frischer Groceries er.
halten; desgleichen eingemachte Früchtejiase Buuer, u. f. w. Auf fein vor.'zuglichcS !samilic»mehl, das beste in!Lande, inacht er speziell »ufmcrlsaiii.uvanr-:, »uen Stadttheilen kosten-

Cup«, jjea. Schimpfs bat das letzte
Anton Scholl'verla"/"' an

Linn kehrte am Witt,

Ä dch
Storch ein; es ist ein

Dem John W-stphahl starb am
Samstag ei» Knabe.

Die Scranlon Sängcnunde wird am
Di.nf ag ihre monatliche Geschäfts»»,sammlung abhalten.

Wenn unser Ttaßen Coinmifsär Et,
.-r dies je».,

vir!
die Cedar Avenue reno-

gizog!'n Meirich um.

Schuhstor- der Gebr. Fischan Cedarstr. findet man die besteWaare.
Robinson'sche Bier in

einzeln und beim Dutzend, istvon letzt ab regelmäßig durch Hrn.Jatob Sckimpff, Ecke Cedar Ave. und.vickory Straße, zu beziehen. Beste!»lungen werden prompt ausgeführt. 13

? Gebr. Sutko's Kleider- Magazin.
-l o

i > i"f">den gestellt werden, dorten empfehlen st. auch ihren

5 sondern wenn ihr einen gu.

Serbft- «nd Winter An;na
.u.geleat. Geld de,-N.M.. ohne'-!h^ö?.'he>7,/ilr
ß-e °l« sonst und..?streng d>- best« inder Ctadt. Pr.Ues? h r b jl

linser Gesch.ift«platz ist
32« Lacka Wanna Älvenue,

nur drei Häuser von der l. Ratioimlbaiik, 4S

Kebriider «utto.

Wechsel, Passage. Feuer ILebens Vers. Geschäft
von

Ttablirt 18Z». BIZ ügckawanna Avenue, Scranton, Pa.
größeren Städte Europa'S in beliebigen BetiSgen.

d I»V/ Beförderung von Passagieren über alle Seehafen.
«.

d ""S!»hl »ngen vermittelst des deuisch-österr. Post-Vereins.

Gtschasts-Anzeiger der Südseite.
«--x. Im Store von Michael Miller.

Cedar Avenue und Hickory Straße, istimmer zu haben das berühmte NcwarlLager beim Dutzend Flaschen, sowie diegrößte Auswahl von (Äroceries und
Provisionen'aller Art; auch hält er diebesten Kutschen und Pferde zu verinie-
then ?Alles zum niedrigsten Preis.Sprecht bei ihm vor und überzeugtEuch selbst. g

"

beimFäßchen nach jedem
Stadttheile geliefert.

r. Dr. I. B. Amman»,

-cutschcr Arzt u. Geburtshelfer.
d ??Dflic-! In, Hau-- de« H-rr» Michaele Ao.->M Cedar«i>e»»e. 11. Ward. W

?fsiceftu»deii l 7?» Morgens 12?2 Mit.und tt?B Abends.

' L. D. Powers, Apotheker,
Tedar Straße. Scranton. Pa.

Eitjtnthlune> von Power»' Leber PillenWurm Cordial, Afterwurm-Syrup. Baud-
> wurni.Vertilner. Zahucn-Tyrup. Thcerbalsa,n

für Husten, Crfaltiitt?en und Braune, deutsche»
' viele mid' "A ?? und

Fritz Zaiig?^
Tedar Straße, iiabe Alder. 11. Ward,

empfiehlt sich al»
- Häuoler.

Fritz Wyand,

Schmiedgefchäft,
zwischen Alder und Willow Straßen. ,
Eiiidfiehlt sich -iii»Beschlagen d°» Pferde»Wagen und jinticheu und besorgt iiüultlich und

ü"jteu u S
eiiischlageiide» Ar. -

Es nurd sein eifriges Vestrebeu sein alle >l>» 'liiitihrer Kund chaft Beehreiideu zufrieden instellen. I

Walter s Bitters.
'

Erlaliruiig diii ich doli defseii Güte so über.ena,

fÄ' cim
leiste, lue»» es

i-rkältuiig di!se,n Bilteru vertrieben !!
werden und es veriirsack» weder llebelkelt ,iocht!cibschncidc>i. Wenn es nicht hilf, so bezahle

Z""ick. .«ouiinl und prnfet es- /
?lt stets zu haben beim halben ober aanieii ,Pein, oder wie es gewünscht wird, im ..«road-

mal, Hotel--. lUI I Cedar Äuenue, SerantonDr. Henry Waller, Prop.
''

VS- Chas. Schcuch's Stiefel, unt
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa.
Ren reichlich versehen und dl- Preis«
St dt

irgendwo in dci

Zohn klein,
No. 4ZVund 4ZB Alderstr., 11. Ward.

k i ci> c n - B c s o r sj e r

Leihstall

Ä"l>!m/sch l.°csern kann Rutschen

Joscpl» Gnrdner,

BückslciüiM liüd Psiüstcrcr,
V2S Maple Strasie, Sildseile.

in meinem Sache Misch und
»unlllich anSgesuhrl. besonders der Van von
!>>lernen bellen« besorg«. 2!»

AZm. Kornacber'S

Deutsche Apotheke,
Pittstv» Avenue,
nahe Birch Straße.

"d ltaaliich

Ulf die Zubeerilnng von !»e,rvicn d
"

äröiil'e
-orgsall «llc Medikamente sind frisch«H?!clcpiio>wcrbind»»g mil allen «eriten

?enlsche Hc>llränlc' und «nr»ln, PalendÄe!>i,inrn> Toilcllc «rlikel n. s. n>.

t> ? a r t> W c b e r,

Mcsscrsc»,mi-d. !?ci»schlcifcr.
<shir»r<,ische» Znstrumciitcii,

1024 Slld Washington Ave.,
,at daselbst eine Dampsschlcifcrei eingerrchlet.
u? Rachrlch," d°ft
nemer «ranche und biillq besora"""" "

''ü x-lin>.n Änsirü,;- an die Her-
"">> -»»er.

»>cnr», Mailänder.
Deutsche Wirthschaft

1029 Süd Washington Ave.

i'"'"

Kuchen-. Cr«??:-
Brod-Bäckerei
John Scheuer,

U 0 und 342 Locust Straße und 34Z,
und347 Lrool Straße;

Store: Ecke Cedar u. ?Ijllow Ätraße.
tiefer, «in vo.jUgliches Weiß, und S »war,,'»od, Kncheii i-t-r An, üak»,, Pj», Bi»Iu»Xolls und ähnliche« Aackwirk. llschafienlud ?.r Nie» Wieden »lii Allem drdieni.
.tut Wim au.>gr,eichn?e.' stawkal ko»

"'""r beso».

la^Wich"'' ?den Tam-

.m b-....

John Scheuer.

Conrad -t?pper,

Gwccrittt u. Prvvisiviicn,
Hv!z- und Topfwisiitkii

313 Cedar Str., Scranton, Pa.
Engl. u. dcursche» Schnlbüchernund allen auf der Welt erscheinenden

Zeitungen und Zeitschristen.stur da« mt dem Publikum bisher ewi-s-mBehauen danlend, bitte ich auch um gotsev-ung desselben in der Zutuns,, mit dem ü!,r-sprechen, alte gemach«» Bestellungen pram, ,u
S°»eadO»per.

Ltopdan vutdoün.
deutfcherMetzger,

«edar Stra?.
wischen Aide, und Hi-tvr, T-raSen, empsiedl,nnnri veeediien Publikum sein »leschas, aus«i'che. stleisch jeder «et licsere ich ,um billig!sten Preise und in beger Qualität, und michich überaus auf die von mir zubereiteten vor«zuqltchen Wurste aufmerksam.

Chas. Hampc!,

Groceries, Prodistoueu,
etc.. ete..

127 Pittstou Avenuc.
HatAUe» tioreathig. Wa» an Ledensmitteliiiiiid Soezereien >i> eiiiee stamilie grbraiicht

77 «ciiuiiiih chas
>.! dillrgee und besser e,'»zukaufen,

a>« diele «Udert, bedrent reell uud liesertWaaren »ach ,-deui i-iadtiheile Ee ladet die
ui-ueSi «ladtlheilc- sreu.idlichi, zu

Philip Robinson s
Bierbrauerei,

Cedar Str., Scranton, Pa.Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri»lat den geehrten Wirthen besten«.

Louis Schmidt,

Gustav Krämer,
SGWcr üi,d Wulstgcschiist.

»Vit PittSton Avenue.
Einem verehrte» Pui.ls»?m die eraehenile

?U. -°el°n feisch geschlachieles
> . " f"ich" Wnest erster Qua-litut stets all halte.

Ilmgenesgteii Zuspruch wird aebete».
Güsiav »rilmer. Motzger AL Wurstmacher,

Cedar Straße, 11. Ward.

Ich mache h!Mdettdaraii?ausinerksain> daß
Jeden Tag frische Würste

r> I'eter» - Leber-, Bologna. >iiidau«ge,eich»ete
.rranksur.ee Wurste eine Soezialltäi, stle.sch
um

Jakob Schiuipff, jr.,
Salon und Restaurant,

Ecke Cedar Ave. 6 Hickory Str.

Flaschenbier . Geschäft.

»-»/ V.r,nu>n,^un/^da7''Zuw!'.^

Gelvert's
Ceutral Park.ßotel.

"'"l"
«lue Kegelbahn steb, ,ue Z'crfiigiina meine,Gaste. Zu »ah>»i»em Bruche ige.. Vi"

SchWimUlnd Wurstgcschüst,

?e"1 T orten Sieisch?.s,kr Qua'
-

und j,eräuä,ertts.
Wurst wird

Rutscher

Zcheriff's Verkäufe

Wkkkhvollcm Grüüdcigeiiihum
Samstag, ,8. Oktober 188,.

I Gemaßheit v-rschi-dener Be.fthle «on vcnchlwn, ll>ri» ia°u»und .."»r. fMm,. ausgestrl» v°n der Ceurl
nnd ractawaiiiia Ediiniv

n"ams'ag den 18. Okl. >BB4, um il> Übra»r dir Rechic, !iirlund Nnler-s.
und.iuf die nachfolarndd-Ichnrdrnrn «luckc, Paneilr» und Sirrikinzum offenllichen Verlause ausbitlen, nam-

>i!"n die Rrchic, Titel »nd In,»res.
I.^>.! ''"l'illdie nachfol-g'nd deschncde,,- «,,r>lc odrr Va»d
gelegrn >n d,r slad, Teninlon, Ao. !ii>7 M»l--d-rr« bekqler Slad,,
Counlv und «1.1.1, Pennsvlvania. rassclb, ist

»V ""b zwei«2) im
p «.

. <.'>» auf d-m -,ar,.Plan von Scranlon. Anninaend
-» eineran Mulberrv Slnße. s.chound-srchSj>g t"'>) Äß von der iZronMnie v°».V». euis ti». me?,»d von drr Monroe Ave-mie, » » da lauftne en,la»g drsaglcr Mull>errv«traße v>erundj«anjig ~>>) z»st und ruck-
Ivans führend t,e de,ag,e Wri,c von vicrund-jivan,>g (21, iiust an Vmie parailrl »?> >n,o».

'U' vo, N-l dr-iW"" zur östlichen Srilevon besag,er rol, mt?end von besag,er Mul.berrv -Iraste zur be,ag,en i>o, ?!o. drei sodurch die besagte Parin desei,,e» Zdnles, welches, zusammen Mi, ein ,1j,iust >n Weite an der angrenzen für einenMroweg ve-w>ll,al isn rers-lb- ,°u frei undunbelunder« zum freien Gebrauch der angren,'nr-n Vewohner gehalle» .',ol>len undAtmeral.e» reurvir,. Verbessert ,?i, einem
mw Auß-ngeb d'""d^
befiglrm llilbeil'ben">m,"ne"? !

Mi. Veschlag beleg, und ge-nommen auf die »läge von iibarles W. lonfs
und Eeward Ä, Madarg, «leschäfie thuend als .

Matara. .!-a-n Vioses. Schuld
iS-!.' Ott. ! «

Watres, Aiiwali. !-
Ki e r n ir t

No. L. Äl!e die Reckte, Titel und In»k's Berklagten in nnd auf die nach,folgend belchriebene» t.>o,!>. Strecken oder Par.SV""' ---dl -"an.oni!onlilv und Staat Pennsolvaniabegreiizt und beschrieben wir folg,, mmlich - '
I. »ot Iko. i« Qiiadra, oder Bleck No.tt, auf der ftadlitcken Asseßment Zlarle derv»be,agtt>i v-iadl Siran,on für da.' ~al>r

dot ,st gelegen an Zebiiierg raste. >u der fuufien llilard der besaalen«ladt iiiib fünfzig > .ill)Znji an besagter
»Ä ? mit einem zwri.

ein B
' Aiixeugebaude» eic. und

>. Block Z2, l>. Ward auf
fü! ""

»t N0..'!,/Block Ward auf

- l l Wnrd der Stadt

N NNw Ln"i c
"

«"Niilon, auf der städtischen Asseßme»,
. starte für lan «inirlliwnAvenueN«- Block 2',. i,. Ward der

-5. Assrßmeu,

l und gelezrn an einer Alles l.inien
bisse > besser It. Wa,». Bsr.

i»/- 2'>- auf der stadtifcheu.Isseßiiienl Karle von für in
I I. Ward b-iagier -tatt, uiid ist ti ffug bei
I .'i und gelegen an einer Alle« dinier

«traye. B-rbesscrl Uli, -ili-i»>wej.
uoctlge» h-ij-rnen W-linyause und Außenge-

25. auf der städtischenÄstksimeiit jtarie vou serankon für m!. W.,r° bring,er E,ad». und ist«!'. Zu,s b,"
I.!U und gel-,,-» an einer Allep hinter
SS und'

,wch-r das Eigentbum des VerNaal», in
b'b'i>!«m Nnhci> benamt. nebst PibchorBti, Beschlag b»e.« und in Errkilljon ae-

Watres, Anwalt.
ferner:

No. Z. Alle die Reckte, Tilel und In-,-re,l.n des Bertlagien in und aufail i-ne ge.
,» g'leaen in

"!? Z°">ugd DuniNore, t!ack.iwanna Eounl,
»n! nördlichund wenilch von der unt

,6°w>""ie. sndllch voi> Vand' derpennivl-ania .'lohlen Comvanle und östlich»on dem Wege von Dunmore nschübr-iid. welcher ?n de.-- i-and

en? .iwa !»?. Aijrr d'snd. Verdessert mii ei.
Maschinerie und Waäge.

Nerne.: All. di, üiechle. liis, und Int».
' «lii, des in und auf di- folgenden

rand. gelegen ,n remCoivnibir Piaeilo», lackawanna itouniv und

« beschrieben
' »rn gewissen siidweffli.

und bei.iolen -Irwin >lv»
. und IN von land des William>l., den da lurlich .lii Grade, ostlich tiiilRu-

Whm>» »«» M-dison-ill-naid Hollchrrville, zu einer Sa« von vand de.'
Hichaid Snvder. von da bri besagtem Land

v?n lmd'd'' I" eiuer

' b>"b^l!!^rn-u e" uud^rin-
«ich liiRuthe» zu einer ticke^inr'inie von ?andde.' b-sagien -Irwin ->e.', von da bei

, .!v» land ludlub t» itlrade. ivestliu»l '»us ihen zu»« Anfuigspl.ipe;
-'-"'d-n- >a'.d.'ffeide medr cd» welliger. Alles anaebau,

l mn einer j,a?>dwlgemUhlk darauf
- .!. ,I»I>N- A» die Oder,lache oder das

> Äruiidrech, «nee !», Land. seie.?? in demunmore. im vordesa,,»» Ccuiii?und No. ii und 7 an
«iras-. »,id Lola >)!o. I t. lii. >8und an Bloom ?Ir.iße. in desagiem Bo-rouß, lau, .'tarie in der cftiee ter Penusvl-raiiia .'iodlen tioinvaiii«. Bksaqte sechs i'ol.'linda»>,lenzend an »i»>,lid»r und und deareniinördlich von Bloom östlich von l'andvon M-vers. Miiler und Lomstoit südlich von»ackawanna nnd westlich von

je? «der irub.r den. .»homas iloillns, Es/
oder

.»"'.einem
und «»>-?>, »i,,., , scheuer. .ren Uup.ugebaudeii daraus,

av.l. - Zirjch s!and, aele-en imMadipn .-ownship, raeiawanua i!onnöPdini.vlvaiiia. Ausau.iend an ein»» Pfosten'von da bei des >-imeoii. Edivares iind s iZrideliil norUch >? i>»rade, ostli.b2,i<> Rulbenholten, von da dei r'and des "l !
m l
Snvder südlich liiMrade. westlich'"?l !
>u ?Nim Pf, >len. von d>, de, Van« des Wil- >liam Evans nördlich!i» »>rade, westlich I2i! ,.«uil'en zum - r-ichan-ud ein- l
zebu Äi">"/me'b7"d!'" '

Bruder tas Eigenidum des in
denaini, nebst,-jubeböe. «

MltBtjchl.ig und in Erekution ae-nonuntn auf die <liaqe von C. W. Tdompso/.

Ae » » er! n
die hechle, Zilel und .tnter- p

Valtawanna Sounl» und Zlaal Pennsvlvania' b(
degreuz, UN« beschrieben Wik folg,, nemlich! Ii

kirchliche Ailjeine.
irbobenc ?olletie ergab

dasabaehal-»ene j>c .Vir ,ur denselben ,-jwllt hatte einenRcx.er.rag von ungefähr ! aenaue Rech?NU»!, kann noch »ich, abgeleg, wndcn.tnu-d'n obne Wei.eies ?ie,e»igen. die Vine
"""!!/''"bolische i.,emei»de

Kor»e / . Joseph
cinulstttden, undwelche >»? d i«,

und letztere an
li- dieselben cr-halten. W>r danlcn Auen für die empfanae.

Nmerschttib»"'^c'""
reine Zahlung gema", Mo'na, ihre» gute» Willen t-u» a» .

I»
lchwer und seder Zbaler ba, dopvel.

HMLilich werden All- ihr Ve.
Ve'ou-

Hyde Parkcr Notizen.
' Eine Versammlung der welsche»Bürger wurde am Donnerstag Abend in

- i!lark'S Hall- abgehalten. Di-
' "-ach- war von d-n Frciiiiden von Rich-ter pandl-y eingefädelt worden, aberdas Endresultat war eine Niederlage

derselben, denn di- Versammlung er-
klärt- sich llbcrwältigciid zu Gunsten d-sr-gularcn republikanisch-ii TicketsBesondcreii Eindruck inaeblen die B--merkungcn von John T. Üiickmrds. wel-cher darlegte, wie schw-r di- Mittel-und Arbeiter-Klass- durch di- St-u-r.h-rabs-tzungcn der reichen Corporatio-
n-n geschädigt worden sei, denn wasman den letzteren abnahm, falle iniddoppelter Last auf di- ersteren
»

Di- groß- katholisch- <,?

Jackson Straße ist beinahe
von B-11-vue wurd--I!ittwoch Rächt von ein-,» g-wissci,

Martin mit vorg-halteneiii Re-
und um SSV b-rai-'otDer Sraßenräuber würd- unterBurgschaft gestellt.

au dem Eingange zur MinerSund Mcchan.es Ban!
Kind soll der

hier. z-itw-ilig

.... Hhbe Park deutsche Unter-stützungsverein erwählt- am MittwochAbend folgende Beamte:
Präsident, Peter Backus.
Vize Präs., Adam Pfeiffer.
Sekretär, John Schlenz.
Schatzin., Anton Witzlflmann.

. l Jakob Reipert. August
Haas und Fritz Berner. (Die Wahlvon drei neuen Trustees war durchdie Ncsignalio» der bisherige» nöthia )

Äoos Doyle. 2..tßord,?'ain
Avenue, Cisen-, Blech- und
fchmicdwaar-n vorräthig, ~nd

und Reparaturen

e!,'.-. t «jähriger Sohn vonL-berdorser, fiel am Sonntag in
-i-npp >) Wäldchen von einem Mstanien-bäums und erlitt eine» doppelten Bruchdes rechten Beines oberhalb dem Knö.

L. A. Watres,
Zldvvk.it Ne^.rsanwalt

E. Stezuiaver u. «ob»'«

Bier-Brauerei,
Wilkcslmrre, Pa.

G. W. sritj,^
von Heranto»,

E»gr°»-Häridlce in sta, !>i.reichhaltigste «u«w.y, v",i
Robes uud Teppichen

«offerii »nd Reiseta, ch ei.

lies tau ration
Wyoming Avenue, S'-antan r»^(Raiser -

awra'ike un"a>ue" b'Sen
,u itdrr warme und kalte Ivetten

»ue gut °«"n

an hand'' »Hin Arirnjubereitit immer

<i>eo. Kinback.
Scranton Spar-Bank. -

Tr «st- Co ,« Pag«, e,

s nimmt Gelder an für Sparzweik und tadlt
Interessen dafür am ersten Tage des Januarund des ,lui> jedes Jade. Tie Sa-., nill!MI

a!?'uud"^cam
ist diese Bank als Tedosttoriuur aller an das«encht ,u »ahlenden Geider gemach». Regie-
rungspapiere werden ~e- und verkauft.E. N. Wil llard. Präsident,
k. A S ate?s

Dr. M. D. Lmith,

Ar-t.
IS7 Sud M.,i» Av.??^

WIä.LI.IiMLO

ZKNäNIM Mc«eiVBl.z7s

I'N>.V .Vt?>'l''lt, nii'! l'udliich«

°-l«vi»IIv in tl>« citv, it »'Ux> -ui-ixu-kck»» »n »i,-,Uum.
llrnl,insortir-n, osed subss.<iu>!ul. liisorUoi, »I.S» per irwt,.

>n ZZnßlis!, »N.I «i<'rr?»n prnmr.tlv ,!><l
vxvcul«! »t tdv lovkst pric<».

I -ln'ln.l-nd an rinrr Ecke an der Sarbendale
von d

und Plankrdad,da em»Nig briagilr Piankread nördlichlitbenundzwanzia
. tuilien ,11 NN» itcke. von d>> nördlich dirrund-nerzig »Wide, wrulich sech>'»ntzwaii,ia Ruibcn

lcch-uudvierzig
Ruibcn ,u

' ta ludlich virrundvirrlia'ilradr
-stl.ch srchSiintzwau'.ig .'Vull.rn zum
rü. ' '.'irr '.'lcker und frchsund-Ruldrn rand, >nrbr ddrr wrniger.

0"">l großen ,i»eistöcligen
bllzrrnrn und Anbaulen, rilirr.'w-m°-ligen hölzrrncn Schrucr. Wag-ilr-mife,
Hullen und andrrrn Außrngrbaudrn, ein-mBrunnen und darauf-iruhrr das Eigeiiibuin dtt Verklagen, inbe.sagleni Ilrlheil brnami, nebst -iubel'ör!V»I Beschia., belrgl und in lürrluiio» aenom.mcn a>o die »o» David Wakeli
i°slab grm.. Z»..,d

g-n'B.iar wird nur ge.

Raudolph (srippc>»,

21. «rp,."lBÄ"°"' H


